
Humanismus – Bildung – Demokratie
Das Erbe Micha Brumliks, 
sel. A. (1947 – 2025)

12. November 2026, 19.30 Uhr 
Katholische Akademie in Berlin
Hannoversche Straße 5, 10115 Berlin

EINLADUNG zur 
Rabbiner-Brandt-Vorlesung

ANMELDUNG

Wir bitten um Ihre Rückmeldung 
bis zum 8. November 2026 unter:
https://t1p.de/kugbh

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung per E-Mail.

Bitte beachten Sie, dass bei der Veranstaltung Foto- und
 Filmaufnahmen gemacht werden, auf denen Sie abgebildet

sein können. Mit der Teilnahme stimmen Sie der Anfertigung,
Veröffentlichung und Verwendung der entsprechenden

 Aufnahmen zu Zwecken der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
(z. B. in Printmedien, im Internet, in sozialen Medien) zu.

In Kooperation mit:

PROGRAMM

Begrüßung 

Dr. Margaretha Hackermeier, Katholische Präsidentin 
des Deutschen Koordinierungsrates (DKR)

Beatrice Loeb, Jüdische Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit in Berlin und Vorstandsmitglied des DKR

Vortrag 
Prof. Dr. Asher D. Biemann, Edgar M. Bronfman-Professor für moderne 
jüdische Philosophie an der University of Virginia, USA

Podiumsgespräch
Prof. Dr. Asher D. Biemann, Dr. Jessica Schmidt-Weil, Berlin, 
Dr. Christian Staffa, Berlin und Dagmar Mensink, Frankfurt am Main
Moderation: Dr. Gesine Palmer, Berlin

Musikalische Beiträge
Britta-Ann Flechsenhar, Noah Sadeh, Christian Kögel, Hans Otto

Anschließend Empfang

Humanismus – Bildung – Demokratie
Das Erbe Micha Brumliks, sel. A. (1947 – 2025)

Anlässlich des ersten Todestages von Prof. Dr. Micha Brumlik, sel. A.,
 würdigen wir mit der diesjährigen Rabbiner-Brandt-Vorlesung seinen
 unermüdlichen Einsatz für Humanismus, Bildung und Demokratie. 
Der Erziehungswissenschaftler, Publizist und herausragende Kenner der
 jüdischen und christlichen Traditionen engagierte sich jahrzehntelang im
 interreligiösen Gespräch, das ihm wesentliche Impulse verdankt. 
Dafür zeichnete ihn der Deutsche Koordinierungsrat 2016 mit der 
Buber-Rosenzweig-Medaille aus.

Zusammen mit Freundinnen und Weggefährten erinnern wir 
an Leben und Werk von Micha Brumlik. 

Es ist uns eine besondere Ehre und Freude, Sie zur 
Rabbiner-Brandt-Vorlesung nach Berlin einzuladen.

Rabbiner-Brandt-Vorlesung
Aus Anlass des 80. Geburtstages von

Rabbiner Dr. h.c. Henry G. Brandt, sel. A.,
hat der Deutsche Koordinierungsrat

2007 eine jährlich stattfindende, nach
ihm benannte Vorlesung begründet. 
Sie soll den Namensgeber für seine 

Impulse im interreligiösen Gespräch 
ehren sowie der von ihm geforderten
Klärung der Positionen im christlich-

jüdischen Dialog dienen.


